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Ausgabe 1/2025 – Winter – 01.02.2025 bis 11.04.2025
Redaktionsschluss: Freitag, 10.01.2025, 19 Uhr 

Ausgabe 2/2025 – Pfingsten – 12.04.2025 bis 04.07.2025
Redaktionsschluss: Freitag, 21.03.2025, 19 Uhr

Ausgabe 3/2025 – Sommer – 05.07.2025 bis 19.09.2025
Redaktionsschluss: Freitag, 13.06.2025, 19 Uhr

Ausgabe 4/2025 – Herbst – 20.09.2025 bis 28.11.2025
Redaktionsschluss: Freitag, 29.08.2025, 19 Uhr

Ausgabe 5/2025 – Weihnachten – 29.11.2025 bis 30.01.2026
Redaktionsschluss: Freitag, 07.11.2025, 19 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass wir – aufgrund der zahl­
reichen Anfragen – keine Plakate im Pfarrbrief veröf­
fentlichen können. Redaktionelle Artikel mit Fotos 
werden natürlich immer gerne angenommen.

Wichtiger Hinweis in eigener Sache:
Bitte beachten Sie unbedingt den Redak­
tionsschluss und senden Sie Ihre Beiträge 
ausschließlich an die im Impressum auf der 
vorletzen Seite angegebenen Mail-Adressen. 
Für frühzeitig eingereichte Artikel sind wir 
dankbar.

Titelseite: Illumination während des Easy-Konzertes in St.Rochus, Foto: M. Kohlen
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Vorwort von Gemeindereferentin Stephanie Schippers

Masche für Masche ins neue Jahr – 
Hoffnung tragen, Hoffnung geben
Liebe Gemeinde,
das neue Jahr hat gerade erst begonnen, 
und was in diesem Jahr alles passieren 
mag, bleibt uns verborgen. Eins wissen 
wir jedoch: Jedes Jahr hat einen Anfang 
und ein Ende.
Zuletzt habe ich ein Tuch gestrickt, in 
einem warmen goldgelben Farbton aus 
400 Metern wärmender Alpakawolle. 
Auch mein Tuch hatte einen Anfang und 
ein Ende. Angeschlagen habe ich die ers­
te Masche im Flug nach Johannesburg, 
und abgekettet habe ich die Maschen in 
den Tagen der Rauhnächte, im Einklang 
mit der Natur, auf einem Campingplatz in 
den Niederlanden.

Die Rauhnächte, die zwischen Weihnach­
ten und dem Dreikönigstag liegen, sind 
eine Zeit des Übergangs und der Reflexi­
on. Sie laden dazu ein, das Alte loszulas­
sen und sich auf das Neue auszurichten. 
In vielen Traditionen gelten diese Nächte 
als besonders bedeutsam, eine Zeit, um 
innezuhalten, Pläne zu schmieden und 
Hoffnung zu schöpfen. Auch in der christ­
lichen Tradition können die Rauhnächte 
eine Gelegenheit sein, Gottes Nähe in der 
Stille zu suchen und sich im Gebet neu 
auf das kommende Jahr auszurichten.

Beim Stricken habe ich oft darüber nach­
gedacht, was alles in diesem Tuch steckt. 
Wie viele Gedanken, Ideen, Freuden, aber 
auch Sorgen und Ängste ich Masche für 
Masche mit diesem Tuch geteilt habe. 

Aber auch, wie viel sich davon Masche für 
Masche gelöst oder realisiert hat. Jetzt 
trage ich das Tuch voller Stolz – mit all 
meinen Gedanken, die darin stecken. Mit 
allen Höhen und Tiefen: wenn eine Ma­
sche verloren ging oder ich nicht gleich­
mäßig gestrickt habe.

Als das Tuch fertig war, habe ich mich 
gefreut. Aber ich war auch ein bisschen 
wehmütig. So wie, wenn man ein altes 
Jahr ziehen lassen muss, obwohl man­
ches noch nicht abgeschlossen ist. Der 
Verlust eines geliebten Menschen, der 
immer noch schmerzt; das noch nicht fer­
tige Fotoalbum; ein Pastoraler Raum, der 
noch nicht errichtet ist; ein Leitungsteam, 
das sich noch bilden muss; und die Er­
nennung der vielen verschiedenen Orte 
von Kirche. All das zeigt: Es gibt Projekte 
und Phasen, die weiterlaufen und noch 
nicht abgeschlossen sind. Sie begleiten 
uns ins neue Jahr. Manche Gedanken aus 
meinem Tuch müssen ebenfalls noch wei­
ter reifen.

Und doch beginnt mit jedem neuen Jahr 
auch eine Zeit der Möglichkeiten. Wir dür­
fen darauf vertrauen, dass es weitergeht, 
dass manches sich fügen und wachsen 
wird. Mit diesem Vertrauen können wir 
auch das kommende Jahr angehen.

Dieses Jahr steht im Zeichen eines beson­
deren Ereignisses: das Heilige Jahr. Papst 
Franziskus hat uns eingeladen, Pilger der 
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Hoffnung zu werden. „Das Heilige Jahr 
soll uns zu Pilgern der Hoffnung ma­
chen“, lautet das Leitmotiv. Ein Pilger 
ist unterwegs, oft mit ungewissem Ziel, 
aber immer mit einer inneren Ausrich­
tung. Er geht den Weg im Vertrauen 
darauf, dass Gott ihn begleitet und die 
Schritte segnet. Lasst uns dieses Jahr 
nutzen, um selbst zu Pilgerinnen und 
Pilgern zu werden, um in unserem Glau­
ben zu wachsen und Hoffnung weiter­
zugeben. Denn Hoffnung ist nicht nur 
für uns selbst da, sondern auch für die 
Menschen um uns herum.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
ein gesegnetes neues Jahr. Mögen wir in 
diesem Jahr neue Maschen anschlagen, 
manches abketten und uns dabei immer 
von der Hoffnung tragen lassen. Gemein­
sam können wir darauf vertrauen: Gott ist 
mit uns auf dem Weg.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre Gemeindereferentin und Promotorin 
für den Pastoralen Raum

Stephanie Schippers

Mitarbeiter*in für Jugendtreff Juneco gesucht
Der katholische Kirchengemeinde­
verband Mönchengladbach-Südwest 
sucht zum 01.04.2025 als Elternzeit­
vertretung für die offene und mobile 
Jugendarbeit eine*n pädagogische*n 
Mitarbeiter*in für unsere Einrich­
tung Juneco mit 2 Standorten Juneco 
St. Helena Rheindahlen und Juneco 

St. Michael Holt mit einem Beschäfti­
gungsumfang von 39 Wochenarbeits­
stunden. 

Vorläufig ist die Stelle bis zum 
14.02.2026 befristet. Weitere Informa­
tionen finden Sie auf der Internetseite: 
www.sankt-helena.de
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Paul Ziegler sagt „Adieu“
Gut 3 Jahrzehnte hat Paul Ziegler in und 
für St. Helena ehrenamtliche Dienste über­
nommen: schon früh im Liturgieausschuss, 
zeitweise in der Sakramentenvorbereitung 
für Kinder und Jugendliche, später in den 
verschiedensten anderen Ausschüssen 
bis hin zum Pfarrgemeinderat. 

In den beiden letzten Jahrzehnten hat 
er sich dann wieder mehr auf liturgische 
Dienste konzentriert und hat in all unseren 
Kirchen Wortgottesdienste geleitet, hat 
Menschen aus der Gemeinde zu Grabe 
getragen, war beteiligt an der Entwicklung 
der gemeinsamen Fronleichnamsfeier und 
hielt über die Predigten in der Martin-Lu­
ther-Kirche zum Buß- und Bettag den öku­
menischen Kontakt maßgeblich aufrecht.

Seine tiefgründig-heiter-herzlich-liebevolle 
Art, mit Menschen umzugehen, spiegelte 
sein Glaubens- und Gottesbild wider. 

Nun bittet er mit Blick auf seine Gesund­
heit darum, dass andere Menschen ge­
sucht und gefunden werden, solche Diens­
te weiterzuführen. 

Nun sagt er: “Adieu“ – das hat er lange Zeit 
in unser Gemeindeleben hineingetragen. 
„Adieu“ – „avec Dieu“ – mit Gott. Das hat 
er verkündet – in Gottesdiensten und in 
Begegnungen.

Wir sagen Danke und ein alpenländisches 

„Vergelt’s Gott“, lieber Paul Ziegler.

Sternsinger St. Helena und St. Rochus 
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Kölsch-Katholischer Gottesdienst
Karnevalssonntag, 2. März, in St. Helena

Am Karnevalssonntag ist auch in diesem Jahr wieder um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Helena ein kölsch-katholischer Gottesdienst. Dieses Jahr steht er unter dem Leit­
gedanken:

„Dä beste Kompass, dä dich führt, dat es di Hätz“ 

Bibeltexte, heiter-besinnliche Gedanken und Lieder der Bläck Fööss, der Höhner und 
anderer kölscher Musikgruppen gehören wie seit fast 25 Jahren dazu. Die eingeblen­
deten Texte laden zum Mitsingen ein.

Foto: Dietbert Wendler
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Leider können wir die Verstorbenen im Internet nicht veröffentlichen,  
da uns von vielen Bestattern keine von den Angehörigen unterschriebene  
Erlaubnis vorliegt

Vermeldungen

30.11.2024	 Soesters, Franziska
30.11.2024	 Spiekenheuer, Lea
30.11.2024	 Vesper, Emil Luca
30.11.2024	 Mörs, Rosalia Maria

04.10.2024	 Grosche-Prinz, Dennis und Bembeneck, Julia

Stand bei Redaktionsschluss 10. Januar
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Was wirklich zählt...
Besinnliche Gottesdienste zur Fastenzeit.

Termine:

22. März um 17.30 Uhr, in St. Helena, Rheindahlen

22. März um 19 Uhr, in St. Rochus, Broich Peel

23. März um 9 Uhr, in der Kapelle in Gerkerath

23. März um 11.15 Uhr, in St. Matthias, Günhoven

Vorbereitet von einer Gruppe aus dem 
Kreis der Gottesdienstleiter*innen gehen 
wir in diesen Gottesdiensten in Impulsen, 
Liedern und Gebeten Fragen rund um das 
Leben und dessen Gestaltung nach:

Time-Out in der österlichen Bußzeit? 

Was scheint heute wichtig zu sein?

Was dient dem Leben wirklich?

Wie kommt Gott dabei vor?

Hinweis zu Aschermittwoch 
Am Aschermittwoch, den 5. März, fin­
det der zentrale Gottesdienst für unse­
re Gemeinden um 18 Uhr in St. Rochus, 
Broich-Peel statt. 

Informieren Sie sich im Internet auch 
über die Angebote in den anderen Kir­
chen des Pastoralen Raumes unter: 
https://sankt-matthias-wickrath.de
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ÖKUMENISCHER KREUZWEG 
Wir sind gemeinsam unterwegs — "Spurensuche"

Die katholischen und die evangelischen 
Kirchengemeinden Odenkirchen, Wick­
rath und Wickrathberg laden ein zum Weg 
der Ökumene.

Palmsonntag, 06. April
14 Uhr bis 17 Uhr

Start: Evangelische Kirche Odenkirchen

Stationen: 
Güdderather Mühle, Nassauer Stall, 
Schlossbad Niederrhein

Ziel: Evangelische Kirche Wickrathberg

Herzliche Einladung zum 
Lectio-Divina-Leseprojekt in der Fastenzeit!
Wir lesen in der kontemplativ-betrachten­
den Weise der Lectio Divina die Johan­
nespassion (Joh 18-19) und den Johan­
nesprolog (Joh 1) und fragen nach der 
Botschaft der Texte für unser Leben.

VOM 10. MÄRZ – 14. APRIL
JEWEILS MONTAGS, 19 UHR
PFARRHAUS WICKRATH (Klosterstr. 13)

Für die Teilnahme brauchen Sie kein Vor­
wissen – es braucht nur die Bereitschaft, 
sich für die Begegnung mit dem Wort 
der Bibel zu öffnen und neugierig auf die 
Beiträge der anderen Teilnehmenden zu 
sein. 

Sie können auch an einzelnen Treffen 
teilnehmen.
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ZwischenZeit
ZwischenZeit — „Heiteres zur 5. Jahreszeit“

Freitag, 21. Februar um 15.30 Uhr in St. Helena

ZwischenZeit — „BACH zum 340. Geburtstag“

Freitag, 21. März um 15.30 Uhr in St. Helena

ZwischenZeit - „Passion“ 

Freitag, 11. April um 15.30 Uhr in St. Helena

ZwischenZeit — „Maria“

Freitag, 16. Mai um 15.30 Uhr in St. Helena

ZwischenZeit — „Komm, Heil‘ger Geist“

Freitag, 06. Juni um 15.30 Uhr in St. Helena
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Konzert mit dem Holzbläserquintett Spiro 
3. Fastensonntag, 23. März, 

17 Uhr in St. Helena

Kinder singen für Frieden
4. Fastensonntag, 30. März

Mönchengladbacher Kinderchöre, darunter unsere Junge Chorwerkstatt an St. Helena 
„Die Singvögel“ laden ein zum Friedensgebet in St. Helena.

17 Uhr in St Helena

Donnerstag ist Chortag!
Herzliche Einladung zum Schnuppern bei den verschiedenen 
Chorgruppen an St. Helena

	 14 Uhr 	Sommervögel (1. – 4. Schuljahr), Aula der Will-Sommer-Schule

	 16 Uhr	 Piepmätze (Vorschulalter bis 3. Schuljahr), Pfarrzentrum

	 17 Uhr	 Rotkehlchen (ab etwa 4. bis 7. Schuljahr), Pfarrzentrum

	 20 Uhr	 Kirchenchor, Pfarrzentrum

Kontakt:

Kantorin Edith Platte

Tel.: 02166 / 9703782

E-Mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com

Informationen auch unter: https://www.helenamusik-rheindahlen.de
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Abschied aus der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit
Markus Kleikamp verläßt die Juneco

Nach acht Jahren voller Herausforderun­
gen, kreativer Höhenflüge und herzlicher 
Momente möchte ich mich von der Lei­
tung des Jugendhauses Juneco St. He­
lena verabschieden. Vom April 2017 bis 
April 2025 durfte ich das Jugendhaus als 
„mein zweites Zuhause“ gestalten und er­
leben – eine Zeit, die mich nicht nur als 
Fachkraft, sondern auch als Mensch ge­
prägt hat.

Zu Beginn stand ich noch relativ allein da, 
mit der Verantwortung für die Organisa­
tion eines äußerst gut besuchten leben­
digen Jugendhauses. Die ersten Jahre 
waren definitiv nicht immer einfach und 
voller Herausforderungen. Aber was mich 
immer wieder antrieb, war die spürbare 
Wirkung unserer Arbeit. Die Jugendlichen, 
die den Treff regelmäßig als ihren Rück­
zugsort nutzten, gaben mir Kraft und 
Motivation, auch in den turbulenteren 
Phasen weiterzumachen. Sei es bei den 
Kochaktionen, den sportlichen Aktivitä­
ten oder den kreativen Workshops – zu 
wissen, dass wir den jungen Menschen 
ein Stück mehr Lebensfreude und Inspi­
ration vermitteln konnten, war eine un­
glaublich wertvolle Erfahrung.

Im Laufe der Jahre wuchs das Angebot 
stetig und durch Unterstützung des enga­
gierten Trägers konnte eine zweite Fach­
kraftstelle installiert werden, nachdem es 
aufgrund der sehr hohen Besucherzahlen 
und zahlreichen Herausforderungen nicht 

mehr allein zu verantworten war.

Das Zusammenwachsen mit dem Ju­
gendtreff St. Michael zur gemeinsamen 
Einrichtung „Juneco“ mit ihren beiden 
Standorten gehört für mich ebenfalls zu 
den Errungenschaften, die das Arbeiten 
bereicherten und das Einzelkämpfertum 
der Fachkräfte durch zunehmende Ko­
operation ablösten und uns zu einem agi­
len Team formten.

Unzählige Kooperationen mit Schulen, 
Künstler*innen, Vereinen und Verbän­
den, anderen Jugendeinrichtungen und 
lokalen Akteuren im Sozialraum sorgten 
dafür, dass immer wieder neue, spannen­
de Projekte ins Leben gerufen wurden. 
Besonders im Bereich Gesundheitsför­
derung, Medienbildung und politische Bil­
dung (im Februar veranstalten wir wieder 
die U18-Wahl flankierend zur vorgezoge­
nen Bundestagswahl) haben wir einiges 
auf die Beine gestellt. Und natürlich ge­
hören auch die unzähligen Ausflüge, die 
immer viel zu lachen boten, zu den Erin­
nerungen, die mir immer bleiben werden.

Highlights waren für mich auch die kre­
ativen Projekte, die wir zusammen mit 
Künstler*innen und Dozent*innen rea­
lisieren konnten. Vom Steinbildhauern 
über DJ-Kurse bis hin zu unseren Street 
Art- und Graffiti-Aktionen – diese Projekte 
waren nicht nur sichtbar an den Wänden 
des Hauses, sondern haben auch 
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das Klima bei uns im Haus geprägt. Wir 
konnten einen Raum schaffen, der offen 
war für Experimente, für Vielfalt und für 
jede noch so verrückte Idee. Es war span­
nend mitzuerleben, wie sich anfängliches 
kreatives Chaos und das mulmige Gefühl 
potenziellen Scheiterns zu einem gemein­
samen kreativen Kraftakt führte, der alle 
Beteiligten stolz auf das Erreichte zurück­
blicken ließ! 

Die wichtigste Erfahrung aber war die, 
dass junge Menschen gehört werden 
müssen – gerade in einer Zeit, in der 
ihre Stimmen oft zu leise sind. In unserer 
Gesellschaft, die sich ständig verändert, 
müssen wir ihre Perspektiven ernst neh­
men und ihnen die Möglichkeit geben, 
ihre eigenen Ideen zu entwickeln. Der 
Jugendtreff war nie nur ein Ort für uns 
Erwachsene, der über die Köpfe der Ju­
gendlichen hinweg Entscheidungen traf. 
Im Gegenteil: Ich habe stets darauf ge­
achtet, dass sie in die Gestaltung ihres 
Treffpunkts eingebunden sind, ihre Wün­
sche und Ideen einfließen können.

Nun ist es an der Zeit, neue berufliche 
Wege zu gehen. Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge übergebe ich die 
Leitung an meine geschätzte Kollegin Ni­
cole Zangs, die das Jugendhaus mit Herz 
und Erfahrung weiterführen wird. 

Aber auch in Zukunft brauchen wir Un­
terstützung. Wenn du Lust hast, mit uns 
zusammenzuarbeiten und unsere Arbeit 
mit deiner Persönlichkeit und deinem En­
gagement zu bereichern – sei es als Ho­
norarkraft oder in anderer Form – melde 
dich gerne bei uns! Wir freuen uns, dich 
kennenzulernen.

An dieser Stelle möchte ich mich von 
Herzen bei allen bedanken, die uns in 
den letzten Jahren begleitet haben – bei 
den jugendlichen Teamern, (Semester)
Praktikant*innen, Künstler*innen, den 
Kooperationspartner*innen und beson­
ders bei den vielen jungen Menschen, 
die ich auf ihrem Weg begleiten durfte. 
Ihr habt mir nicht nur unvergessliche Mo­
mente geschenkt, sondern mir auch so 
einiges beigebracht, z.B. dass ich inzwi­
schen „zum alten Eisen“ gehöre – aber 
hey, auch das gehört dazu! Es war mir 
eine Freude, mit euch zusammenzuarbei­
ten.

„Man lernt nie aus“ – dieses Motto wird 
mich auch auf meinem neuen berufli­
chen Weg begleiten. Ich freue mich auf 
die kommenden Herausforderungen und 
wünsche der Offenen Kinder- und Jugend­
arbeit Juneco auch weiterhin viel Erfolg. 
Möge das Angebot auch in Zukunft so 
bunt und vielfältig bleiben und jungen 
Menschen einen wertvollen Rückzugsort 
bieten.

Danke für alles und alles Gute für euch!

Markus Kleikamp
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Sternsingeraktion 2025
„Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte“ 
ein Bericht von Daniel Purrio

Auch in diesem Jahr zogen die Rheindah­
lener Messdiener zusammen mit Freun­
den im Rahmen der Sternsingeraktion, 
als kleine und große Könige vom 03. bis 
05. Januar durch die Rheindahlener Stra­
ßen. 

Dass sich die Mühen der Sternsinger in 
Rheindahlen, Genholland, Gerkerath und 
Merreter auch in diesem Jahr wieder ge­
lohnt haben, wird durch den Erlös von 
4646,99 € (Stand 10.01.2025) deutlich! 
Die Süßigkeiten, die die Sternsinger ne­
ben einer Spende erhalten haben, wer­
den in diesem Jahr an die Jugendhäuser 
von „Via Nobis“ in Mönchengladbach ge­
spendet.

Aufgrund des Wetters war es uns leider 
nicht möglich, am Sonntag wie geplant 
die Haushalte zu besuchen. Umso mehr 
hat es mich gefreut, dass die Kinder und 
Jugendlichen, die am Samstag gegangen 
sind, es geschafft haben, alle Adressen 
von Samstag UND Sonntag abzugehen! 
Da das keinesfalls selbstverständlich ist, 
möchte ich mich an dieser Stelle noch 
einmal bei euch für diese großartige Leis­
tung bedanken! Auch bedanken möchte 
ich mich gesondert noch bei den Firmlin­
gen der aktuell laufenden Firmvorberei­

tung, die uns in diesem Jahr zum ersten 
Mal bei der Sternsingeraktion unterstützt 
haben und hoffe, dass wir diese Koope­
ration in den nächsten Jahren fortführen 
können! 

Eine weitere Neuerung dieses Jahr war, 
dass wir am Sonntag den Sternsingergot­
tesdienst in Broich zusammen mit den 
Broicher Sternsingern gefeiert haben. Die 
Rückmeldungen, die ich anschließend 
dazu bekommen habe, waren durchaus 
positiv, weshalb wir uns eine Wiederho­
lung im kommenden Jahr gerne vorstellen 
können!

Sollten Sie die Sternsinger verpasst ha­
ben, dann können Sie in der Sakristei 
oder im Pfarrbüro noch Ihre Spende ab­
geben und einen Segensgruß für zuhause 
erhalten. Außerdem liegen die Segenszet­
telchen sowie ein Spendenkasten noch 
einige Wochen neben der Krippe in der 
Taufkapelle in St. Helena aus.

Im Namen Aller möchte ich mich nun 
noch einmal bei allen Helfenden, wie den 
Familien, die uns mittags zum Mittages­
sen eingeladen haben, sowie natürlich 
allen Sternsingerinnen und Sternsingern 
für ihr gutes Werk bedanken!
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St. Matthiasbruderschaft Rheindahlen
Angebot für Trier-Altpilger: weniger km - mehr Tage

Dieses Jahr machen sich zum ersten Mal 
einige Altpilger, welche die Hauptwall­
fahrt mit einer Tagesleistung von 50 km 
aus Altersgründen nicht mehr schaffen, 
schon am Montag, den 26. Mai 2025, 
vor dem Start der Hauptgruppe auf den 
Weg. Diese Gruppe ist dann sieben Tage 
unterwegs und geht den Weg mit einem 
Tagespensum von 30 km. 

Am Sonntag erreichen diese Pilger das 
Rheindahlener Kreuz im Trierer Stadtwald 
und können sich so der Hauptgruppe an­
schließen, um miteinander als geschlos­

sene Rheindahlener Wallfahrtsgruppe in 
die Matthiasbasilika in Trier einzuziehen.

Anmeldeschluss für diese Senioren­
wallfahrt ist der 20.Februar. Um genaue 
Informationen zur Anmeldung zu erhal­
ten, senden sie bitte eine E-Mail an: 
ellen@giesguth.de
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Ausstellung der 
Geschichtsfreunde Rheindahlen
Der zweite Weltkrieg in Rheindahlen - 
Kriegsende und Zerstörungen vor 80 Jahren.

Der schwere Bombenangriff am 25. Feb­
ruar 1945 und seine Folgen in Dokumen­
ten und Bildern. Zur Erinnerung an diese 
Zeit haben die Geschichtsfreunde Rhein­
Dahlen dieses dokumentiert und eine 
Ausstellung mit zahlreichen Aufnahmen 
und Dokumenten zusammengestellt.

Nach dem Glockengeläut zur Gedenkmi­
nute des Bombenabwurfes am 25. Feb­
ruar um 16:35 Uhr, durch den etwa 140 
Menschen ihr Leben verloren, findet um 

17 Uhr eine Gedenkfeier mit anschließen­
der Eröffnung der Ausstellung in der St. 
Helena Pfarrkirche, Rheindahlen statt.

Die Öffnungszeiten der Ausstellung sind 
25. Februar bis 16. März 2025, Montag - 
Freitag von 15 Uhr - 17 Uhr sowie an den 
Wochenenden vor und nach den Messen.

Gemeinsame Veranstalter: Geschichts­
freunde Rheindahlen e. V. sowie die 
Pfarre St. Helena Rheindahlen
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kfd St. Helena 
Zeichen zur Wahl mit Mahnwache!

Die nachstehenden Gedanken aus 
dem Monatsbrief der kfd haben das 
Leitungsteam dazu gebracht, sich aktiv 
bis zur Wahl am 23. Februar  einzumi­
schen….

trotz alledem und alledem.........

diese Zeile aus einem Lied von Hannes 
Wader geht mir seit einiger Zeit nicht 
mehr aus dem Sinn. Trotz alledem, 
was auf uns niedergeprasselt ist in der 
letzten Zeit, in den letzten Wochen, 
Monaten, Jahren, sollten wir versu­
chen nicht in Angst zu versinken. Nicht 
den Forderungen nach einer starken 
Hand zuzustimmen, die uns selbst aus 
der Verantwortung für Demokratie und 
Freiheit entlässt.

Für wirkliche Freiheit brauchen wir De­
mokratie!

Es ist wichtiger denn je, dies auch bei 
der nächsten Wahl zu zeigen. Wählen 
zu gehen und sich von radikalen Be­
hauptungen nicht ängstigen zu lassen. 
Wir dürfen Vertrauen haben. Zu Men­
schen in unserer Umgebung, Familie, 
Nachbarn, Freundinnen und Freunden 
und – ja – auch zu Politikerinnen und 
Politikern.

Trotz alledem und alledem.........

Die  kfd  setzt in den Wochen vor der Wahl 
ein Zeichen mit Mahnwachen freitags 
zur Marktzeit von  15 - 16 Uhr vor der 
St. Helena-Kirche. 

Unser Anliegen:  kfd – für Demokratie und 
Menschenwürde ….  kfd – für Freiheit und 
Demokratie….  kfd -  Gegen Rechts… !

Wer uns unterstützen möchte und für alle 
Menschen, für die es auch ein Anliegen 
ist, reihe sich mit ein….!

Die Aktion beginnt am 31. Januar, der 
vorläufig letzte Termin ist der 21. Februar.
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Termine der kfd St. Helena

Spielgruppe

Mittwochs wöchentlich von 9 Uhr bis 
10.30 Uhr, 6 Monate bis 1 ½ Jahre, im 
Helenatreff

Mittwochs wöchentlich von 10.30 Uhr bis 
12 Uhr,  1 ½ – 3 Jahre, im Helenatreff

Information und Anmeldung bei: 
Eva Nattermann  Tel. 0171/8208572, E-Mail: 
kfd-spielgruppe-rheindahlen2023@web.de

Musikgruppe

Die Musikgruppe für Babys und Kleinkin­
der findet wöchentlich donnerstags von 
9.30 Uhr – 12 Uhr im Helenatreff, Müh­
lenwallstr. 73, Seiteneingang  statt.

Anmeldung: 
Silvia Jansen-Siebke, 
Tel. 02166/13 10 77.

Mittwoch 05.02
05.03.
02.04.

Spielgruppe für Kinder von 6 Monaten -  1 ½ Jahre 
wöchentlich von 9  - 10.30 Uhr im Helenatreff
Spielgruppe  für Kinder von 1 ½ - 3 Jahre, wöchentlich 
von 10.30 – 12 Uhr im Helenatreff, Mühlenwallstr. 73

Donnerstag 06.02.
06.03.
03.04.

Musikgruppe für Babys und Kleinkinder wöchentlich von 
9.30 bis 12.00 im Helenatreff

Donnerstag 06.02.
06.03.
03.04.

Frauencafe: Der Frühstückstreff für Frauen, Männer, Kin­
der von 9 – 11 Uhr im Pfarrsaal

Freitag 31.01.
07.02.
14.02. 
21.02.

Zeichen zur Wahl mit Mahnwache vor der Helena-Kirche 
jeweils von 15 – 16 Uhr  (siehe Bericht)

Dienstag
Mittwoch

25.02.
26.02.

Frauenkarneval um 18 Uhr im Jugendheim
Frauenkarneval um 19 Uhr im Jugendheim, Karten unter 
Tel. 58 05 75  o. E-Mail: kfd-st.helena-rheindahlen.23@gmx.
de. Mittwochs ist die Veranstaltung ausverkauft !

Mittwoch 05.03. Mitarbeiterinnen Treffen um 15.00 Uhr im Helenatreff

Freitag 07.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag 2025
Um 17 Uhr in der St. Helenakirche (siehe Bericht)

Donnerstag 17.04. Vorankündigung: Nacht des Wachens mit Pessachmahl
20 Uhr im Helenatreff
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Die kfd lädt im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe zu nachstehenden Die kfd lädt im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe zu nachstehenden 
Veranstaltungen ein:Veranstaltungen ein:

Weltgebetstag am 7. März

„Wunderbar geschaffen“ dies ist der 
Titel des Weltgebetstages 2025. Den 
Gottesdienst schenken uns die Frau­
en verschiedener christlicher Kirchen 
von den Cookinseln im Pazifik. Mit 
den Schwestern der Martin-Luther-Ge­
meinde bereiten wir und gestalten den 
Gottesdienst. Den Gottesdienst feiern 
wir um 17 Uhr in der St. Helenakirche. 
Bereits um 15.30 Uhr wird es eine 

Information über die Menschen und 
das Land der Cookinseln geben.

Durch den WGT lernen wir ein Land 
kennen und wir erfahren auch, wie die 
Menschen leben mit ihren Freuden und 
Problemen…..

Herzliche Einladung an alle Interessier­
ten, die Cookinseln kennenzulernen !

Einladung zu Frühschichten 
in der österlichen Versöhnungszeit
17. und 18. März um 7 Uhr im Chor von St. Helena  

Wir denken nach über das Thema:

Wie wirkt Gott in der Welt? 
Lässt er die Kriege und das Leid zu, dass 
viele so Menschen (be-)trifft?
„Von guten Mächten wunderbar gebor­
gen“, singen wir. 
Was sind das für Mächte?
Worauf gründet unsere Hoffnung, gebor­
gen zu sein?

Nach der Besinnung möchten wir euch 
zum Frühstück in den Helenatreff ein­
laden. Jeder und Jede bringt eine Klei­
nigkeit mit. So werden wir gut versorgt 
sein.

Der Vorbereitungskreis: 
Marianne Wirtz Hensel, Peter Brauweiler, 
Eugen Mackes, Hildegard Liffers
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Die Kraft des Strickens 
Gemeinsam Hoffnung und Gemeinschaft weben

Stricken ist mehr als nur das Verknüpfen 
von Maschen. Es ist eine schöpferische 
Tätigkeit, die Geduld, Ruhe und Kon­
zentration fördert. Während die Hände 
arbeiten, finden viele Strickende zur in­
neren Balance, lassen Gedanken fließen 
oder tauschen sich in geselliger Runde 
aus. Jede Masche ist ein Symbol für den 
Faden des Lebens – mal gelingt alles 
gleichmäßig, mal gibt es kleine Fehler, 
die dennoch zum Gesamtbild beitragen. 
Stricken verbindet, schafft Raum für Ge­
meinschaft und gibt uns die Möglichkeit, 
etwas Greifbares und Schönes entstehen 
zu lassen.

Wir laden Sie herzlich ein, die Kraft des 
Strickens in unserer Gruppe zu erleben. 
Gemeinsam stricken wir nicht nur an un­
seren Projekten, sondern auch an der 
Gemeinschaft. Egal, ob Anfängerin oder 
Fortgeschrittener – jede*r ist willkom­
men, mitzustricken, Neues zu lernen oder 
einfach die Gesellschaft zu genießen.

Neue Termine 2025:

	 3. und 17. Februar
	 17. und 31. März
	 14. und 28. April
	 12. und 26. Mai
	 23. Juni
	 7. Juli 

Jeweils von 15 – 17 Uhr

Ort: 
Pfarrsaal der Pfarre Sankt Helena

Adresse: 
Sankt-Helena-Platz 11, 
41179 Mönchengladbach

Bringen Sie Ihre Stricknadeln und Wolle 
mit oder schauen Sie einfach vorbei, um 
sich inspirieren zu lassen. Wir freuen uns 
auf Sie und auf viele neue Maschen, die 
wir gemeinsam anschlagen!

Rückblick auf den Glühweinverkauf der 
Messdiener
Auch am vergangenen Heiligabend lud die 
Messdienergemeinschaft St.Helena Rhein­
dahlen im Anschluss an die Christmette die 
Gemeinde zu einem heißen Glühwein oder 
Kakao ein. Wie bereits im vergangenen Jahr 
fand das gesellige Beisammensein in der 
Taufkapelle der Kirche statt. 

Dieses Mal konnte dabei ein Gewinn von 
124 € erzielt werden. Vielen Dank an alle, 
die den Messdienern beim Aufbauen, der 
Durchführung und letztendlich durch den 
Erwerb eines Glühweins oder Kakaos un­
terstützt haben! Das Geld wird zur Finan­
zierung der Messdienerarbeit eingesetzt.
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Schützenbruderschaft St. Matthias Günhoven
Krönungsmesse und Jahreshauptversammlung am 21. Februar

Die St. Matthias Schützenbruderschaft 
Günhoven lädt alle Mitglieder der 
Bruderschaft und der Gemeinde zum 
Jahresauftakt 2025 ein. Die diesjährige 
Krönungsmesse findet am 21. Februar 
um 19 Uhr in der Grabeskirche St. Mat­
thias in Günhoven statt. Zunächst wird 
die amtierende Königin Ingrid Rosery mit 
ihren Ministern Sven und Frank entkrönt. 
Ganz Günhoven und Familie Rosery, also 
auch Ingrids Mann Bernfried, blicken 
stolz zurück auf das mit vielen Highlights 
gespickte Schützenjahr 2024. Ein weite­
rer emotionaler Höhepunkt folgt sodann: 
Der schon zu Corona-Zeiten amtierende 
Schützenkönig Jörg Renner wird mit 
seinen beiden Ministern Andreas Zimmer 
und René Schreyer gekrönt, ganz nach 
dem Motto „Jetzt erst recht“. Die Bruder­
schaft bittet darum, der Bedeutung des 
Ereignisses entsprechend in Uniform zu 
erscheinen.

Im Anschluss an den Gottesdienst fin­
det die Jahreshauptversammlung der St. 
Matthias Schützenbruderschaft in der 
Dorfschenke Rißdorf statt. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung & Eröffnung
2. Begrüßung durch den Präses
3. Feststellung der form- und fristge­

mäßen Einladung
4. Ehrung der Verstorbenen
5. Verlesung der Tagesordnung 
6. Bericht des 1. Brudermeisters
7. Protokoll der JHV 2024
8. Bericht und Kassenbericht der 

Schießsportabteilung
9. Kassenbericht 2024
10. Bericht Kassenprüfer/Entlastung 

der Kassierer
11. Entlastung des Vorstandes
12. Neuwahlen 1-ter. Brudermeister, 

1-ter. Schriftführer, 1-ter Kassie­
rer, Kassenprüfer, Bezirkskassie­
rer (im Block)

13. Wirtschaftsplan 2025
14. Nachtwallfahrt nach Hehn
15. Tanz in den Mai 2025
16. Schützenpost 2025
17. Verschiedenes

Etwaige Vorschläge und Änderungswün­
sche zur Tagesordnung sind dem ge­
schäftsführenden Vorstand rechtzeitig 
in schriftlicher Form bis zum 07. Februar  
mitzuteilen.
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Angebote in der Grabeskirche
Spaziergang für Trauernde

Wir treffen uns um 10 Uhr vor dem Haupt­
eingang der Grabeskirche und machen uns 
auf zu einem ca. ein- bis anderthalbstündi­
gen Spaziergang in die Umgebung der Gra­
beskirche.
Im Gehen fällt es oft leichter ins Gespräch 
zu kommen und sich auszutauschen.
Neben bequemem Schuhwerk empfiehlt es 
sich etwas zu trinken dabei zu haben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und 
das Angebot ist natürlich kostenlos.
Jeweils montags um 10 Uhr am 3. Februar 
und 7. April  (März entfällt)

Kleine Abendandacht mit 
Gedenken an Verstorbene

Egal, ob diese in der Grabeskirche oder 
sonst irgendwo auf der Welt beigesetzt 
sind.
Wir feiern diese kleine Andacht mit Musik, 
Stille, Gebet und gedenken mit einem Sym­
bol unserer Lieben. Die Namen unserer Ver­
storbenen schreiben wir zu Beginn auf ein 
Kärtchen und sie werden als Mittelpunkt 
der Andacht laut ausgesprochen.
Am Freitag, den 21. März    um 18.30 
Uhr in der Grabeskirche St. Matthias 
Günhoven.

Matthias-Treff für Trauernde

Herzliche Einladung zum Trauercafé in 
Günhoven neben der Grabeskirche.
Am 19. Februar und am 19. März jeweils 
in der Zeit von 16 Uhr bis ca. 17.30 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen tauschen wir uns 
im geschützten Rahmen über unsere 
Trauer aus und besprechen Themen, die 
uns bewegen.
Bitte melden Sie sich vorher an! 

Wortgottesdienst

Immer am 1. Donnerstag im Monat feiern 
wir um 14.30 Uhr einen Wortgottesdienst.
Anschließend herzliche Einladung zu Kaffee 
und Kuchen in das Pfarrhaus Günhoven.

Sie können mich auch jederzeit für wei­
tere Infos, Fragen oder Anliegen anrufen 
oder mir eine Mail schreiben. Gerne bin 
ich für ein Gespräch oder eine längere Be­
gleitung in der Trauer für Sie da!

Herzlichst

Sandra Hofer, 
verantwortlich für die Seelsorge an der 
Grabeskirche Günhoven

Seelsorgerin an der Grabeskirche

Sandra Hofer, Gemeindereferentin und Trauerbegleiterin, 
0152 29912812 
sandra_hofer@outlook.de
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MENSCH PETRUS – Ja. Nein. Oder doch.
Szenische Schauspiel-Lesung

Die stetig wachsende Abwendung von der 
Kirche geht Petrus ganz gewaltig gegen 
den Strich. Als Fachmann für Wankelmut 
hat er also beschlossen, von seinem in­
neren Hin und Her und seinen Beweg­
gründen vorbehaltlos zu erzählen.

Ja, es stimmt, dass er sich wie ein Wet­
terhahn im Winde drehen konnte. Meinen 
die Menschen deshalb, er sei zuständig 
fürs Wetter? Er wird fast immer mit einem 
Schlüssel abgebildet – etwa weil er Tür­
steher ist?

Rund 2000 Jahre Spekulation über das 
Wie und Was, Wieso und Warum hat er 
ohne Murren ertragen. Jetzt ist es an der 
Zeit, dass er über seine Blickweise, sei­
ne Gedanken und seine Bindung zu Je­
sus mal ganz ohne Zaudern und Zagen 
spricht und der Menschenfischer sich 
ganz persönlich zeigt. Petri Heil!

Bernd Schüren holt mit dieser Szenischen 
Schauspiel-Lesung den Menschen Petrus 
in unsere Mitte. Er schaut hinter das tra­
ditionelle Rollenbild, lässt uns teilhaben 
an Petrus’ Schwächen und Stärken, sei­

nen Träumen, Höhen und Tiefen. Lernen 
Sie bislang unbekannte Facetten von Pe­
trus kennen.

Buch: 	
Bernd Schüren  

Regie: 	
Stefan Filipiak

Theologische Beratung: 
Hans Ulrich Rosocha und Michael Schicks

Musikbegleitung: 
Anette und Theresa Schmitz

Grabeskirche St. Matthias Günhoven

Donnerstag, 3. April um 19.00 Uhr

Eintritt: gegen eine Spende

Reservierung 
bei Sandra Hofer, 
sandra_hofer@outlook.de, 
Tel. 0152 29912812
Weitere Informationen: 
www.bernd-schueren.de

Kirchbau- und Förderverein 
Einladung zur Generalversammlung am 4. Februar

Der Kirchbau- und Förderverein St. Mat­
thias Günhoven lädt zur Generalver­
sammlung am 4. Februar um 20 Uhr ins 
Pfarrhaus Günhoven ein. 

Die Tagesordnung hängt im Schaukasten 
an der Grabeskirche aus.
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Betstunden zum Ewigen Gebet und am 
Gründonnerstag
Ewiges Gebet am 15. März

Tägliche Verpflichtungen und Aufgaben drängen sich in unserem Alltag nach vorne, wo 
bleibt da Zeit für Gott? Da will der eine etwas, jenes muss noch geschehen und erledigt 
werden. Nur Gott drängt sich nicht so in unseren Tagesablauf hinein und deshalb bleibt 
vielleicht oft nur wenig Zeit für ihn.

Am Samstag, den 15. März sind Sie alle ganz herzlich eingeladen beim Tag des Ewigen 
Gebetes sich etwas Zeit zu nehmen für eine „Verabredung mit Gott“ - für das Gebet in 
unserer Pfarrkirche – um zur Ruhe zu kommen, oder um Sorgen, Nöte und unseren 
Dank vor Gott zu bringen.

„Beten ist Verweilen bei einem Freund“ (Teresa von Avila)

Die Betstunden zum Ewigen Gebet finden statt:

	 16 Uhr: meditative Betstunde für Frauen,
	 17 Uhr: Betstunde der St. Rochus Bruderschaft,
	 18 Uhr: Betstunde der marianischen Bruderschaft,
	 19 Uhr: Wortgottesdienst

Betstunden am Gründonnerstag, 17. April

Ölbergstunde, wir gehen mit Jesus durch die letzte Nacht seines Lebens. Es ist die 
Nacht des Verrats und der Gefangennahme. Auch unsere Welt ist voller Unrecht und 
Gewalt. Bringen wir vor Gott unsere bangen Herzen und unsere Sehnsucht nach Ge­
rechtigkeit und Frieden.

Wir gehen mit Jesus durch die letzte Nacht seines Lebens. Es ist die Nacht der Schmer­
zen. Auch heute leiden unzählige Menschen Qualen an Leib und Seele. Bringen wir vor 
Gott unsere bangen Herzen und unsere Sehnsucht nach Rettung und Heil.

Die Betstunden finden zu folgenden Zeiten statt:

	 18 Uhr meditative Betstunde der Frauen
	 19 Uhr Betstunde der St. Rochus Schützenbruderschaft
	 20 Uhr Betstunde der Marianischen Rosenkranzbruderschaft



St. Rochus Broich-Peel St. Rochus Broich-Peel 25

„Suumpfperlen“ im Pfarrheim Broich
Unterstützung, wenn die Diagnose einen umhaut

Der Suumpfperlen e. V. ist ein gemeinnützi­
ger Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, krebserkrankte Menschen mit viel Herz 
und Engagement zu unterstützen. Gemein­
sam wird Krebs ins öffentliche Bewusstsein 
gebracht und Betroffenen eine Stimme ge­
geben sowie zur Vorsorge motiviert.

Die Diagnose Krebs ist für jeden betroffe­
nen ein schwerer Schlag, selbst wenn die 
Behandlungschancen insgesamt gestiegen 
sind. Es gibt neben der medizinischen auch 
mentale Hilfe, Hilfe von Mensch zu Mensch. 

Der Verein„ Suumpfperlen“ trifft sich 
einmal im Monat im Pfarrheim von 
St. Rochus Broich-Peel, Rochusstr. 460. 

Um als Betroffener mitzumachen, muss 
man kein Vereinsmitglied sein und kann 
auch mit Begleitung einfach aufschlagen. 
Wenn man Wärme, Verständnis, Hilfe, Wohl­
fühlen sucht, kann man das dort finden.

Hier die geplanten Treffen für 2025:

4. Januar, 1.Februar, 
8. März, 12. April, 
17. Mai, 21.Juni, 
18. Juli, 30. August, 
27. September, 18. Oktober, 
15. November, 13. Dezember

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.suumpfperlen.com/
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Broicher Quiznacht war ein voller Erfolg
82 rauchende Köpfe im Pfarrheim

Wenn sich der „1. Broicher Bierschutz­
verein“, „die Quizly Bears“, „Broicher Ge­
schäftsmänner“ und der „FC Keine Ah­
nung“ den Kopf darüber zerbrechen, wie 
man Broich auf einer T9-Tastatur schreibt, 
ob man ein Fußballspiel 0,5:0 gewinnen 
kann und welcher deutsche Schauspieler 
sich hinter dem Anagramm „WC-Heiligs­
ter“ verbirgt, kann das nur eins heißen: 
Die Quiznacht ist zu Gast im Broicher 
Pfarrheim.  Am 29. Dezember versammel­
ten sich hier insgesamt 82 Quizbegeister­
te, um einen unterhaltsamen Abend bei 
kühlen Getränken, verschiedenen Snacks 
sowie insbesondere rund 80 Fragen im 
Stile eines Kneipenquiz zu verbringen - 
und dabei zugleich Spenden für den gu­
ten Zweck zu sammeln. 

Insgesamt konnten wir so 1.030 Euro 
sammeln, die je zur Hälfte dem Kinder­
missionswerk sowie dem Treff am Ka­
pellchen (TaK) zugutegekommen sind. 
Dem TaK, der sich insbesondere den 
Obdach- und Arbeitslosen in unserer 
Stadt verschrieben hat, wurden zudem 
einige Lebensmittelspenden aus den 
Resten des Einkaufs für den Abend 
übergeben. 

„Wow, das ist ja eine Überraschung! 
DANKE!“ (Aus einer Dankeschön-E-Mail 
von Sr. Barbara vom TaK)

Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stel­
le noch einmal allen, die zum Gelingen 
des Abends beigetragen haben.
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Am 8. Dezember verstarb Josef Zons 
Ein Nachruf

Sein Ziel, 100 Jahre alt zu werden, hat er 
nur knapp verpasst. Mit 99 Jahren ist am 
8. Dezember das älteste aktive Mitglied 
der St. Rochus Schützenbruderschaft 
Broich-Peel gestorben: Josef Zons.  

1948 war er einer der ersten Schützen­
könige nach dem Zweiten Weltkrieg und 
feierte 1973 sein Jubelkönigsjahr. Als 
Hauptmann führte er von 1953 bis 1983 
die Bruderschaft zu allen Umzügen und 
Paraden an. Das war Grund genug, ihn 
dann zum Ehrenhauptmann zu ernennen.

Josef Zons war fast 30 Jahre Schießmeis­
ter der Bruderschaft, wo er auch als Ein­
zelschütze, Mitglied vieler Mannschaften 
und als Betreuer der Jung- und Schüler­
schützen eine Menge Erfolge im Schieß­
sport erzielte.

Über 40 Jahre engagierte er sich im er­
weiterten Vorstand.  So war es eine 
Selbstverständlichkeit, dass er 1983 
zum Ehrenmitglied unserer Bruderschaft 
ernannt wurde. Für seine Verdienste, 
auch im Bezirksverband, erhielt er zahl­
reiche Auszeichnungen, darunter die 
Fürst Salm-Reiferscheid-Plakette, das St. 
Sebastianus-Ehrenkreuz am Bande, das 
St. Sebastianus-Ehrenschild, die Ehren­
nadel der Stadt Mönchengladbach und 
viele, viele mehr.

Josef Zons war nicht nur ein sehr ge­
schätztes Mitglied der Schützenbruder­
schaft, sondern gleichzeitig auch ein 

Symbol für Tradition, Gemeinschaft und 
unermüdliches Engagement in unserer 
Pfarrgemeinde St. Rochus und darüber 
hinaus. So war Josef Zons lange Zeit 
Mitglied im Pfarrgemeinderat und Pfar­
reirat. Dort hat er sich in den letzten 
Jahrzehnten vor allem um die Belan­
ge der Senioren gekümmert und unter 
anderem  die Adventnachmittage und 
Seniorenausflüge hauptverantwortlich 
organisiert. Ebenfalls waren ihm Kran­
kenbesuche ein inniges Anliegen. Bis 
zuletzt waren sein Rat und sein Enga­
gement in diesem Bereich sehr gefragt. 

Mit Josef Zons verliert die Gemeinde 
ein Broicher Urgestein, der als leben­
diges Geschichtsbuch viele Erinnerun­
gen weiter gegeben  und unser Dorf 
und unsere Gemeinde immer aktiv ge­
prägt hat.



28 St. Rochus Broich-Peel

Wir kommen daher aus dem Morgenland…
… so klang es aus 50 Kehlen am 4. und 
5. Januar 2025 in Broich-Peel. In die­
sem Jahr konnten wir erfreulicherweise 
wieder alle Bezirke besetzen, da sich 
genügend Kinder, Jugendliche und auch 
Erwachsene gemeldet hatten, die als 3 
König*innen verkleidet durch die Straßen 
zogen und Spenden für weltweite Kinder­
hilfsprojekte sammelten. Mit dabei waren 
7 Firmlinge, die sich im Rahmen ihrer 
Firmvorbereitung für dieses soziale Pro­
jekt engagierten.

Leider war das Wetter uns nicht so gut 
gesonnen an diesem Wochenende. Auf­
grund der Wetterprognosen, die Dauer­
regen und Sturm für den Sonntag melde­
ten, gingen einige Gruppen  bereits am 
Samstag. Sie konnten bei kühlem, aber 
trockenem Wetter gehen, wohingegen 
am Sonntag dann leider die Prognosen 
Recht behielten und Dauerregen und 
Sturm es den vielen kleinen und großen 
König*innen schwer machten. Es war 
eine bemerkenswerte Leistung, dass 
trotzdem alle durchgehalten haben!

Der Sonntagmorgen begann um 10 Uhr 
mit einer Aussendungsmesse, die Pfr. 
Josephs mit uns feierte. Die Messe wur­
de bereichert und mitgestaltet durch 
den Kinderchor des Weihnachtsprojek­
tes mit eingängigen Liedern und vielen 
Sternsinger*innen, die unter anderem ein 
Rollenspiel aufführten. In diesem Spiel 
ging es um die Sterndeuter, die von weit­
her gekommen waren und das einfache 
kleine Kind in der Futterkrippe wie einen 
großen und mächtigen König behandelt 
haben. 

Ein schönes Zeichen der Gemeinschaft 
war die Teilnahme einiger Rheindahlener 
Sternsinger*innen, die diese Messe gemein­
sam mit uns feierten.

Die Spendenaktion erzielte die erfreuliche 
Summe von 5300 €, die an das Kindermis­
sionswerk überwiesen wird für ihre zahlrei­
chen Kinder-Hilfsprojekte. Ein ganz herzli­
cher Dank gilt allen Spendern und Helfern!

Den Abschluss der Aktion bildete der Dank­
gottesdienst am Sonntag, den 12. Januar 
um 11.15 Uhr. Es ist schon eine lieb gewor­
dene Tradition geworden, dass in diesem 
Rahmen alle Sternsinger*innen, die bereits 
länger als 5 Jahre dabei sind, eine Urkunde 
überreicht bekommen:

Im Anschluss an den Gottesdienst trafen 
sich dann alle Beteiligten im Pfarrheim zum 
gemütlichen Beisammensein bei Würstchen 
mit Brötchen und Getränken. Es wurden Er­
lebnisse ausgetauscht, erzählt und gespielt. 
Vor dem Nachhauseweg konnten sich dann 
alle Sternsinger*innen eine große Tüte mit 
Süßigkeiten, die bei der Aktion gesammelt 
wurden, mitnehmen als Dankeschön für ihre 
Mühe. Einen Teil der Süßwaren spendeten 
die Kinder und Jugendlichen an bedürftige 
Menschen im TaK.

5 Jahre 3 Sternsinger*innen
6 Jahre 2 Sternsinger
7 Jahre 3 Sternsinger*innen
8 Jahre 1 Sternsingerin
9 Jahre 1 Sternsingerin
10 Jahre 1 Sternsinger
11 Jahre 1 Sternsinger
12 Jahre 1 Sternsingerin
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5 Jahre 3 Sternsinger*innen
6 Jahre 2 Sternsinger
7 Jahre 3 Sternsinger*innen
8 Jahre 1 Sternsingerin
9 Jahre 1 Sternsingerin
10 Jahre 1 Sternsinger
11 Jahre 1 Sternsinger
12 Jahre 1 Sternsingerin Karnevalsparty für Kinder am 22. Februar

Am Samstag, den 22. Februar, heißen wir 
alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
herzlich willkommen, um mit uns Karne­
val zu feiern! Die Party steigt im Broicher 
Pfarrheim! 

Einlass ist für kostümierte Karnevals­
Jecken um 15 Uhr, die Feier endet 
um 17 Uhr.

Der  Eintritt beträgt 2,50 € inkl. 1 Getränk. 
Jedes weitere Getränk kostet 0,50 €.

Nach der Veranstaltung sind die Eltern 
für den Heimweg der Kinder selbst ver­
antwortlich.
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Zwei tolle vorweihnachtliche Adventsabende 
mit EASY Christmas in St. Rochus
Bereits zum zweiten Mal und dieses Mal di­
rekt an zwei Abenden (29. und 30.11.2024) 
hat die Band EASY (Christian Holz, Uwe 
Schlienkamp, Michael Gleißner und Lutz 
Wormuth) mit ihren beiden Gastmusikern 
Nina de Almeida (Gesang) und Michael Wel­
ters (Klavier) die Gäste in unserer Kirche St. 
Rochus Broich-
Peel mit ihrem 
Programm „EASY 
Christmas“ in 
vorweihnachtli­
che Stimmung 
versetzt. 

Mit aktuellen 
Liedern und Lie­
dern aus den 
letzten 50 Jah­
ren begeisterten 
die Musiker sowohl stimmlich als auch an 
den Instrumenten mit Perfektion und mu­
sikalischer Leidenschaft. Unterstützt wurde 
dies durch auf die Musik abgestimmte fas­
zinierende Lichteffekte, die auch in diesem 
Jahr unsere Kirche wieder in einem anderen 
Licht präsentierten. Bei der Songauswahl 
reichte das Programm u.a. von einem rein 
akustischen Einzug der Band durch das 
Kirchenportal mit dem Lied „Lean on me“, 
über bekannte Weihnachtssongs wie „Last 
Christmas“ und „Feliz Navidad“ und auch 
deutsche Songs (z.B. „Heimat“), sowie weih­
nachtliche Lieder zum Mitsingen durften im 
abwechslungsreichen Programm nicht feh­
len. Informationen zu den Interpreten sowie 
zu den Inhalten der Songs gab es jeweils im 
Vorfeld zu den Liedern von der Moderatorin 
des Abends Nicole Kohlen.

Bereits vor dem Konzert, in der Pause so­
wie nach dem Konzert hatten die Besucher 
die Möglichkeit bei warmen und kalten 
Getränken gemeinsam zu verweilen und 
den Abend ausklingen zu lassen. Mit dem 
tollen Reinerlös aus dem Getränkeverkauf 
und Spenden in Höhe von rund 1250 EUR 

unterstützen wir 
in diesem Jahr 
die Besucher 
der Kinder- und 
Jugendfreizeit­
einrichtung St. 
Helena, hier 
insbesondere 
die Finanzierung 
der Verpflegung 
und schulische 
Unterstützung. 

Direkt im Anschluss an die Konzerte war 
klar, dass diese Reihe auch in 2025 fortge­
setzt werden muss. So möchten wir bereits 
an dieser Stelle auf die beiden geplanten 
Konzerttermine in diesem Jahr hinweisen: 
Freitag, 28. November und Samstag, 29. 
November! Nähere Details zum Vorverkauf 
der Karten werden wir wieder rechtzeitig im 
WIR und auf der Homepage der Pfarre    ver­
öffentlichen. Es besteht auch die Möglich­
keit, sich in den Verteiler mit der Ankündi­
gung zum Vorverkauf aufnehmen zu lassen 
(bitte eine Mail an  konzert@band-easy.de  
senden).Bedanken möchten wir uns vor al­
lem bei all denjenigen, die mit viel Herzblut 
dieses Projekt unterstützen sowie bei der 
Band EASY & Friends sowie der Licht- und 
Tontechnik für diese beiden stimmungs­
vollen Abende.                  Foto: M. Kohlen
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St. Rochus Schützenbruderschaft Broich-Peel
Generalversammlung am 7. März

Die Bruderschaft lädt alle Vorstandsmit­
glieder, den König und seine Minister, 
Zugführer oder Vertreter sowie alle akti­
ven und passiven Bruderschaftsmitglie­
der zur Generalversammlung am 7. März 
um 20 Uhr ins Pfarrheim in Broich ein. 
 

Zugpokalschießen  am 13. April

Am  13. April   (Palmsonntag) findet von 
10 bis 17 Uhr unser jährliches Zugpokal­
schießen im Pfarrheim  statt. 

Startberechtigt ist jedes Bruderschafts­
mitglied. Geschossen wird aufgelegt mit 
Vereinsgewehren. 

Wie schon in den letzten Jahren, gibt es 
zusätzlich zum Schießen einen kleinen 
Imbiss und natürlich Kaffee und Kuchen. 

Die Anmeldebögen werden am 7. März 
bei der Generalversammlung  ausgege­
ben. Die ausgefüllten Formulare müssen 
bis zum 19. März  bei Hans Peter Meyer  
oder Christian Vieten abgegeben werden. 
Wer versehentlich keine Anmeldung er­
halten hat, der melde sich bitte bei unse­
rem  Schießmeister  Tel. 0177-6486096. 

Wer vorher noch trainieren möchte,  oder 
an dem Tag aus beruflichen Gründen 
nicht kann, der kann  gerne sich bei Herrn 
Meyer melden.

Begrüßung
1. Verlesung des Protokolls der 

Generalversammlung 2024
2. Jahresrückblick
3. Neuaufnahmen
4. Berichte 2024
4.1 Bericht Schießmeister 
4.2 Bericht Jungschützenmeister 
4.3 Bericht Fahnenschwenker 
4.4 Kassenbericht
5. Bericht Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes für 

das zurückliegende Geschäftsjahr
7. Neuwahlen im geschäftsführen­

den Vorstand: 
7.1 2.Brudermeister 
7.2 Geschäftsführer 
8. Neuwahl von zwei Kassenprüfern 
9. Neuwahl eines weiteren Haupt­

manns (schriftliche Bewerbung 
bis zum 28.02.2025 an den 
geschäftsführenden Vorstand) 

10. Beitragserhöhung der Mitglieder­
beiträge 

11. Eintritt am Kirmessamstag/Kas­
sendienst

12. restliches Jahresprogramm 2025
13. Verschiedenes

Tagesordnung:

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme.
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 01.02.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 01.02.2025

So, 02.02.2025 10:00 Hl. Messe Kommunionkinder 09:00 Wortgottesdienst  (MR) 
18:00 Gottesdienst entfällt  (MR)

11:15 Wortgottesdienst 11:15 Hl. Messe Kommunionkinder So, 02.02.2025

Mo, 03.02.2025 Mo, 03.02.2025

Di, 04.02.2025 Di, 04.02.2025

Mi, 05.02.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 05.02.2025

Do, 06.02.2025 14:30 Wortgottesdienst,  
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 06.02.2025

Fr, 07.02.2025 08:15 Schulgottesdienst Fr, 07.02.2025

Sa, 08.02.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wortgottesdienst Sa, 08.02.2025

So, 09.02.2025 14:00 Tauffeier 09:00 Wortgottesdienst  (GR) 11:15 Hl. Messe So, 09.02.2025

Mo, 10.02.2025 Mo, 10.02.2025

Di, 11.02.2025 Di, 11.02.2025

Mi, 12.02.2025  08:20 Schulgottesdienst Mi, 12.02.2025

Do, 13.02.2025 Do, 13.02.2025

Fr, 14.02.2025 Fr, 14.02.2025

Sa, 15.02.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 15.02.2025

So, 16.02.2025 10:00 Hl. Messe Kommunionkinder 09:00 Wortgottesdienst (MR) 11:15 Wortgottesdienst 11:15 Hl. Messe So, 16.02.2025

Mo, 17.02.2025 Mo, 17.02.2025

Di, 18.02.2025 Di, 18.02.2025

Mi, 19.02.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 19.02.2025

Do, 20.02.2025 08:20 Schulgottesdienst Do, 20.02.2025

Fr, 21.02.2025 15:30 Zwischenzeit  
„Heiteres zur 5. Jahreszeit“

19:00 Krönungsmesse Fr, 21.02.2025

Sa, 22.02.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wortgottesdienst Sa, 22.02.2025

So, 23.02.2025 09:00 Karnevalsgottesdienst  (MR)  
Gerkerath: Wortgottesdienst entfällt

11:15 Wortgottesdienst 11:15 Kleinkindergottesdienst So, 23.02.2025

Mo, 24.02.2025 Mo, 24.02.2025

Di, 25.02.2025 17:00 Gedenkfeier mit  
anschl. Eröffnung der Ausstellung 
„Der 2.Weltkrieg in Rheindahlen“

Di, 25.02.2025

Mi, 26.02.2025 Mi, 26.02.2025

Do, 27.02.2025 Do, 27.02.2025
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vom 01.02. bis 27.02.2025
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Sa, 01.02.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 01.02.2025

So, 02.02.2025 10:00 Hl. Messe Kommunionkinder 09:00 Wortgottesdienst  (MR) 
18:00 Gottesdienst entfällt  (MR)

11:15 Wortgottesdienst 11:15 Hl. Messe Kommunionkinder So, 02.02.2025

Mo, 03.02.2025 Mo, 03.02.2025

Di, 04.02.2025 Di, 04.02.2025

Mi, 05.02.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 05.02.2025

Do, 06.02.2025 14:30 Wortgottesdienst,  
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 06.02.2025

Fr, 07.02.2025 08:15 Schulgottesdienst Fr, 07.02.2025

Sa, 08.02.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wortgottesdienst Sa, 08.02.2025

So, 09.02.2025 14:00 Tauffeier 09:00 Wortgottesdienst  (GR) 11:15 Hl. Messe So, 09.02.2025

Mo, 10.02.2025 Mo, 10.02.2025

Di, 11.02.2025 Di, 11.02.2025

Mi, 12.02.2025  08:20 Schulgottesdienst Mi, 12.02.2025

Do, 13.02.2025 Do, 13.02.2025

Fr, 14.02.2025 Fr, 14.02.2025

Sa, 15.02.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 15.02.2025

So, 16.02.2025 10:00 Hl. Messe Kommunionkinder 09:00 Wortgottesdienst (MR) 11:15 Wortgottesdienst 11:15 Hl. Messe So, 16.02.2025

Mo, 17.02.2025 Mo, 17.02.2025

Di, 18.02.2025 Di, 18.02.2025

Mi, 19.02.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 19.02.2025

Do, 20.02.2025 08:20 Schulgottesdienst Do, 20.02.2025

Fr, 21.02.2025 15:30 Zwischenzeit  
„Heiteres zur 5. Jahreszeit“

19:00 Krönungsmesse Fr, 21.02.2025

Sa, 22.02.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wortgottesdienst Sa, 22.02.2025

So, 23.02.2025 09:00 Karnevalsgottesdienst  (MR)  
Gerkerath: Wortgottesdienst entfällt

11:15 Wortgottesdienst 11:15 Kleinkindergottesdienst So, 23.02.2025

Mo, 24.02.2025 Mo, 24.02.2025

Di, 25.02.2025 17:00 Gedenkfeier mit  
anschl. Eröffnung der Ausstellung 
„Der 2.Weltkrieg in Rheindahlen“

Di, 25.02.2025

Mi, 26.02.2025 Mi, 26.02.2025

Do, 27.02.2025 Do, 27.02.2025
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Fr, 28.02.2025 Fr, 28.02.2025

Sa, 01.03.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 01.03.2025

So, 02.03.2025 10:00 Hl. Messe Kölsch-Katholisch 09:00 Wortgottesdienst (MR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos.(MR)

Gottesdienst entfällt, 
die Grabeskirche ist am Karnevals­
sonntag ab mittags geschlossen.

11:15 Wortgottesdienst So, 02.03.2025

Mo, 03.03.2025 Mo, 03.03.2025

Di, 04.03.2025 Di, 04.03.2025

Mi, 05.03.2025
Aschermittwoch

zentrale Messe um 18:00 h in Broich 08:20 Schulgottesdienst

18:00 Hl. Messe mit Aschenkreuz

Mi, 05.03.2025
Aschermittwoch

Do, 06.03.2025 14:30 Wortgottesdienst,  
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 06.03.2025

Fr, 07.03.2025 08:15 Schulgottesdienst 
17:00 ökumenischer Gottesdienst  
der kfd zum Weltgebetstag

Fr, 07.03.2025

Sa, 08.03.2025 17:30 Hl. Messe Matthiasfest 14:00 Trauung (MR) Guido Dochnal 
und Irina Stockschläger

19:00 Hl. Messe Sa, 08.03.2025

So, 09.03.2025 09:00 Wortgottesdienst (GR) 11:15 Wortgottesdienst So, 09.03.2025

Mo, 10.03.2025 Mo, 10.03.2025

Di, 11.03.2025 Di, 11.03.2025

Mi, 12.03.2025 Mi, 12.03.2025

Do, 13.03.2025 19:00 Kreuzwegandacht  
der Bruderschaften

Do, 13.03.2025

Fr, 14.03.2025 Fr, 14.03.2025

Sa, 15.03.2025 14:00 Tauffeier 
17:30 Hl. Messe

19:00 Wortgottesdienst Sa, 15.03.2025

So, 16.03.2025 09:00 Wortgottesdienst (MR) 11:15 Hl. Messe So, 16.03.2025

Mo, 17.03.2025 07:00 Frühschichten Mo, 17.03.2025

Di, 18.03.2025 07:00 Frühschichten Di, 18.03.2025

Mi, 19.03.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 19.03.2025

Do, 20.03.2025 Do, 20.03.2025

Fr, 21.03.2025 15:30 Zwischenzeit  
„BACH zum 340. Geburtstag“

Fr, 21.03.2025

Sa, 22.03.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wortgottesdienst Sa, 22.03.2025

So, 23.03.2025 09:00 Wortgottesdiienst (GR) 11:15 Wortgottesdienst So, 23.03.2025
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vom 28.02. bis 23.03.2025
St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Fr, 28.02.2025 Fr, 28.02.2025

Sa, 01.03.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 01.03.2025

So, 02.03.2025 10:00 Hl. Messe Kölsch-Katholisch 09:00 Wortgottesdienst (MR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos.(MR)

Gottesdienst entfällt, 
die Grabeskirche ist am Karnevals­
sonntag ab mittags geschlossen.

11:15 Wortgottesdienst So, 02.03.2025

Mo, 03.03.2025 Mo, 03.03.2025

Di, 04.03.2025 Di, 04.03.2025

Mi, 05.03.2025
Aschermittwoch

zentrale Messe um 18:00 h in Broich 08:20 Schulgottesdienst

18:00 Hl. Messe mit Aschenkreuz

Mi, 05.03.2025
Aschermittwoch

Do, 06.03.2025 14:30 Wortgottesdienst,  
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 06.03.2025

Fr, 07.03.2025 08:15 Schulgottesdienst 
17:00 ökumenischer Gottesdienst  
der kfd zum Weltgebetstag

Fr, 07.03.2025

Sa, 08.03.2025 17:30 Hl. Messe Matthiasfest 14:00 Trauung (MR) Guido Dochnal 
und Irina Stockschläger

19:00 Hl. Messe Sa, 08.03.2025

So, 09.03.2025 09:00 Wortgottesdienst (GR) 11:15 Wortgottesdienst So, 09.03.2025

Mo, 10.03.2025 Mo, 10.03.2025

Di, 11.03.2025 Di, 11.03.2025

Mi, 12.03.2025 Mi, 12.03.2025

Do, 13.03.2025 19:00 Kreuzwegandacht  
der Bruderschaften

Do, 13.03.2025

Fr, 14.03.2025 Fr, 14.03.2025

Sa, 15.03.2025 14:00 Tauffeier 
17:30 Hl. Messe

19:00 Wortgottesdienst Sa, 15.03.2025

So, 16.03.2025 09:00 Wortgottesdienst (MR) 11:15 Hl. Messe So, 16.03.2025

Mo, 17.03.2025 07:00 Frühschichten Mo, 17.03.2025

Di, 18.03.2025 07:00 Frühschichten Di, 18.03.2025

Mi, 19.03.2025 19:00 Meditatives Tanzen Mi, 19.03.2025

Do, 20.03.2025 Do, 20.03.2025

Fr, 21.03.2025 15:30 Zwischenzeit  
„BACH zum 340. Geburtstag“

Fr, 21.03.2025

Sa, 22.03.2025 17:30 Hl. Messe 19:00 Wortgottesdienst Sa, 22.03.2025

So, 23.03.2025 09:00 Wortgottesdiienst (GR) 11:15 Wortgottesdienst So, 23.03.2025
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Die Gottesdienste für St. Matthias Wickrath mit den dazugehörigen Kirchen und Kapellen finden Sie im Internet unter: https://sankt-matthias-wickrath.de/aktuelles/gottesdienste/

Alle Gottesdienste unter Vorbehalt! Bitte beachten Sie die kurzfristigen Aushänge der Pfarrnachrichten. 
Für Rheindahlen, Günhoven, Gerkerath und Mennrath besteht die Möglichkeit, sich per Mail ans Pfarrbüro für einen E-Mail-Verteiler anzumelden. Sie bekommen dann wöchentlich 
die Pfarrnachrichtern per Mail.

St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Mo, 24.03.2025 Mo, 24.03.2025

Di, 25.03.2025 Di, 25.03.2025

Mi, 26.03.2025 Mi, 26.03.2025

Do, 27.03.2025 Do, 27.03.2025

Fr, 28.03.2025 Fr, 28.03.2025

Sa, 29.03.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 29.03.2025

So, 30.03.2025 10:00 Hl. Messe Kommunionkinder 09:00 Wortgottesdienst (MR) 11:15 Wortgottesdienst 11:15 Wortgottesdienst So, 30.03.2025

Mo, 31.03.2025 Mo, 31.03.2025

Di, 01.04.2025 Di, 01.04.2025

Mi, 02.04.2025 19:00 Meditatives Tanzen 08:20 Schulgottesdienst 
 

Mi, 02.04.2025

Do, 03.04.2025 14:30 Wortgottesdienst, 
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 03.04.2025

Fr, 04.04.2025 Fr, 04.04.2025

Sa, 05.04.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 05.04.2025

So, 06.04.2025 09:00 Wortgottesdienst (MR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos.(MR)

11:15 Wortgottesdienst 11:15 Wortgottesdienst So, 06.04.2025

Mo, 07.04.2025 Mo, 07.04.2025

Di, 08.04.2025 08:15 Schulgottesdienst Di, 08.04.2025

Mi, 09.04.2025 Mi, 09.04.2025

Do, 10.04.2025 08:20 Schulgottesdienst Do, 10.04.2025

Fr, 11.04.2025 15:30 Zwischenzeit Wort und Musik Fr, 11.04.2025
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vom 24.03. bis 11.04.2025

Die Gottesdienste für St. Matthias Wickrath mit den dazugehörigen Kirchen und Kapellen finden Sie im Internet unter: https://sankt-matthias-wickrath.de/aktuelles/gottesdienste/

Alle Gottesdienste unter Vorbehalt! Bitte beachten Sie die kurzfristigen Aushänge der Pfarrnachrichten. 
Für Rheindahlen, Günhoven, Gerkerath und Mennrath besteht die Möglichkeit, sich per Mail ans Pfarrbüro für einen E-Mail-Verteiler anzumelden. Sie bekommen dann wöchentlich 
die Pfarrnachrichtern per Mail.

St. Helena St. Rochus

Rheindahlen Gerkerath (GR), Mennrath (MR) Günhoven Broich

Mo, 24.03.2025 Mo, 24.03.2025

Di, 25.03.2025 Di, 25.03.2025

Mi, 26.03.2025 Mi, 26.03.2025

Do, 27.03.2025 Do, 27.03.2025

Fr, 28.03.2025 Fr, 28.03.2025

Sa, 29.03.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 29.03.2025

So, 30.03.2025 10:00 Hl. Messe Kommunionkinder 09:00 Wortgottesdienst (MR) 11:15 Wortgottesdienst 11:15 Wortgottesdienst So, 30.03.2025

Mo, 31.03.2025 Mo, 31.03.2025

Di, 01.04.2025 Di, 01.04.2025

Mi, 02.04.2025 19:00 Meditatives Tanzen 08:20 Schulgottesdienst 
 

Mi, 02.04.2025

Do, 03.04.2025 14:30 Wortgottesdienst, 
anschl. Zusammensein im Pfarrhaus

Do, 03.04.2025

Fr, 04.04.2025 Fr, 04.04.2025

Sa, 05.04.2025 17:30 Hl. Messe Sa, 05.04.2025

So, 06.04.2025 09:00 Wortgottesdienst (MR) 
18:00 Gottesdienst  
Grenzenlos. Zeitlos.(MR)

11:15 Wortgottesdienst 11:15 Wortgottesdienst So, 06.04.2025

Mo, 07.04.2025 Mo, 07.04.2025

Di, 08.04.2025 08:15 Schulgottesdienst Di, 08.04.2025

Mi, 09.04.2025 Mi, 09.04.2025

Do, 10.04.2025 08:20 Schulgottesdienst Do, 10.04.2025

Fr, 11.04.2025 15:30 Zwischenzeit Wort und Musik Fr, 11.04.2025



38 Allgemeine Infos für alle Pfarreien

Seelsorgeteam & Verwaltung
Seelsorgeteam:	   
Aymanns, Thorsten, LP 	 Tel. 0162/2160511  	 thorsten.aymanns@bistum-aachen.de	
Bomanns, Josef, PM 			   BomannsJ@t-online.de
Hofer, Sandra, GR 		 Tel. 0152/29912812 	 sandra_hofer@outlook.de
Josephs, Harald, PM 		 Tel. 0178/9709574 	 haraldjosephs@arcor.de
Khongsai, John, PM 	  Tel. 0176/58853228 	 johnkhongsai2063@gmail.com
Schippers, Stephanie, GR  	Tel. 0176/25441453   	 stephanie.schippers@bistum-aachen.de
Kürzel: LP-leitender Pfarrer; PM-priesterlicher Mitarbeiter; GR-Gemeindereferent:in

Anfragen Pastoralteam:		  Pastoralteam@sankt-helena.de
Anfragen durch Bestattungshäuser:	 Beerdigung@sankt-helena.de
Koordinatioskreis Rheindahlen & Land	 koordinationskreis@sankt-helena.de 

Wohnsitzgeistlicher:	  
Diakon i.R. Winfried Rehbein Tel. 02161/583810	 winfried.rehbein@gmx.de 

Priesternotruf zwischen 8.00 und 20.00 Uhr	 Tel. 0176/15224260

Verwaltung (für alle Gemeinden)/Koordinatorin: 
Heike Reich	 Tel. 02161/9072012	 heike.reich@bistum-aachen.de

St.-Helena-Platz 9 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/907200

www.sankt-helena.de 
pfarramt@sankt-helena.de

Ansprechpartnerin: 
Irene Benjamin-Hoffmann

Mo. 10 - 12 Uhr, Mi. 15.30 - 17.30 Uhr  
und Fr. 10 - 12 Uhr

Caritas-Sprechstunde im Pfarrhaus, St. Hele­
na-Platz 9, jeweils am 4. Montag im Monat (im 
Dezember am 3. Montag) von 11 bis 12 Uhr 
caritas@sankt-helena.de

Rheindahlen 
St. Helena

Rochusstraße 301 
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161/582428 
Fax 02161/8306190

www.sankt-rochus.net 
pfarrbuero-st.rochus@t-online.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Gerards

Di. 10.00 - 12.00 Uhr  
Fr. 15.30 - 17.30 Uhr

Broich-Peel 
St. Rochus
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für Rheindahlen: 
Andreas Meyer, Ferdinand Pohl, Thomas Purrio 
wir@sankt-helena.de

für Günhoven: 
Gertrud Peschkes 
horst_peschkes@t-online.de

für Broich-Peel: 
Franz Burkert, Johannes Czimek 
wir_st.rochus@arcor.de

für „Allgemeine Infos für alle Pfarreien“  
sowie Schlussredaktion, Satz & Gestaltung: 
Johannes Czimek 
WIR_Redaktion@vodafonemail.de

Pfarrbriefteam

Verantwortlich: 
Pfarrer Thorsten Aymanns

Stadtwaldstraße 323 
41179 Mönchengladbach 

Tel. 02161/4988765 
Fax 02161/4987178

www.grabeskirche-st-matthias.de 
info@grabeskirche-st-matthias.de

Ansprechpartner: 
Thomas Arndt

Mo., Mi. und Do. 10 - 12 Uhr  
sowie Di. und Fr. 15 - 17 Uhr

Grabeskirche Günhoven 
St. Matthias 

Seelsorgerin an der Grabeskirche:  
Sandra Hofer 
Spechzeiten nach Vereinbarung: 
Tel. 0152/29912812 
sandra_hofer@outlook.de

Die Grabeskirche ist geöffnet:
Sommerzeit: 	 tgl. 10 – 18 Uhr
Winterzeit: 	 tgl. 10 – 17 Uhr



40 Unsere junge Seite

Oscar ist auf dem Maskenball. Welches ist der wahre Oscar, wenn wir wissen, dass er 
Karomuster liebt, Waffen nicht leiden kann und einen Bart trägt, aber keinen Schnauz­
bart?
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